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Gifhorn, Lk. Gifhorn (Nds)  Seit gut einem Jahr 
boomt die Reisemobil-Branche und Wartezeiten 
von über 12 Monaten ist bei einigen Herstellern 
schon angesagt. Aber nicht nur die Wartezeit auf 
das Traummobil ist ein Knackpunkt, sondern 
auch der Preis.  Schon vor der Pandemie gab es 
Hersteller, die mit Einschub- oder Segmentbau-
kästen den „anspruchloseren“ Markt bedienten.

Diese Ausbauer waren jedoch bei vielen Wohnmobil-
suchenden weniger im Focus. Im Herbst 2020 kam 
dann der spanische Hersteller Camperiz auf den 
deutschen Markt mit seinem Ausbau für den Dacia 
Dokker Stepway immer mehr ins Gespräch und das 
machte uns neugierig.   

Ein Campingvan auf der Basis eine Hochdachkom-
bis mit ca. 3.300 Liter Ladevolumen zum Preis von 
knapp 16.000 € plus ca. 4.000 € Campingausbau ist 
schon etwas, was Aufmerksamkeit wecken kann und 
sollte.

Der Dacia Dokker wird seit 2012 auf dem deutschen 
Markt von der Renault-Tochter Dacia angeboten. Das 
Angebot beginnt mit ca. 9.000 -  16.000 €. Es wird ein 
Fahrzeug angeboten, das in seiner Top-Ausstattung 
über fünf Sitzplätze für den Alltag verfügt und mit Air-
bags, Multifunktionslenkrad, Isofix, Tempomat und 
einer 2/3 klappbaren Rückbank ausgeliefert wird. 
Der Dokker verfügt über zwei Schiebetüren und über 
zwei Hecktüren mit  2/3-Öffnung, 

Aus der Praxis können wir dem Dokker ein gutes 
Zeugnis ausstellen. In fast sechs Jahren und über 
72.000 km kann nur über drei Macken berichtet wer-
den. Der Teppich auf der Beifahrerseite verlor sei-

nen Halt und konnte nur mit Kleber wieder in Form 
gebracht werden. Die Klebstoffdose muss bei der 
Gummifassung an der Fahrer- und Beifahrertür zum 
Einsatz kommen und die Schaumstofffassung an der 
Frontscheibe löste sich. Außer den regelmäßigen 
Servicekosten waren nur Verschleissteile zu erset-
zen (Scheibenwischerblätter, Frontbereifung).
Fazit: Basisfahrzeug zu empfehlen.

Nun kommen der Ausbau bzw. die Ausbauteile der 
spanischen Firma Camperiz ins Spiel. 
Wer auf die Rückbank verzichten kann, der erhält 
eine große Liegefläche, denn im Gepäckraum, ca 800 
Liter Raum, wurde ein „Schank“ untergebaut, der aus 
vier nach hinten ausziehbaren Fächern besteht. Un-
tergebracht sind hier eine Spüle, eine Außendusche 
und eine tiefe Schublade für Geschirr und Trocken-
verpflegung. Daneben befindet sich eine Schublade 
für Besteck usw. und darunter ein Kühlschrank mit 
30-l-Liter-Fassungsvermögen. Auf dem Schrank be-
findet sich ein Teil der Liegefläche mit Polster, die bis 
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zu den Vordersitzen ausgeklappt werden kann. Unter 
der Liegefläche im ehemaligen Sitzbereich besteht 
weiterer Stauraum sowie der Heizlüfter von Webasto, 
der über die Schiebetür zugänglich ist. Die Liegefläche 
erstreckt sich über die Innenbreite des Fahrzeuges mit 
ca.120 cm und in der Länge auf 190 cm. 

Das Fahrzeug verfügt über eine zweite Bordbatterie, 
einen 20-l-Wasserkanister sowie einen 10-l-Abwas-
sertank. Ein Portapotti findet hinter dem Fahrersitz 
Platz. Für die Elektrik sorgen die Bordbatterie mit 
95 Ah Kapazität und ein Ladebooster. Verschiede-
ne LED-Deckenlampen, eine 12-Volt-Steckdose und 
zwei USB-Buchsen gehören außerdem zur Ausstat-
tung, 

Vor den Fenstern der Hecktüren wurden Stoffta-
schen für Kleinteile montiert, weitere können an den 
hinteren Seitenfenstern angebracht werden. Für die 
Schiebetüren uund den Frontbrereich werden an-
knüpfbare Vorhänge erforderlich. 

Ein Dachgepäckträger bietet Platz für ein Dachzelt 
oder einen Dachkoffer für Zusatzgepäck. Insgesamt 
also ein toller Camper für zwei Personen zu einem 
Superpreis.

Nun kommt aber der Wehrmutstropfen. Laut Dacia 
Deutschland und Camperiz (Spanien) wird der Dok-
ker als Neuwagen nicht mehr angeboten. Im Inter-
net stehen bei Händlern noch Neufahrzeuge und auf 
dem Gebrauchtwagenmarkt wird der Dokker auch 
noch gehandelt. 

Anfragen bei Camperiz für die Bauteile sind jedoch 
noch möglich, ferner wird derzeit an dem neuen Re-
nault Kangoo Modell (s. hierzu den Beitrag “Der neue 
Kangoo“) für einen Mini-Camper gearbeitet. 
 
Der Dacia Dokker Stepway wurde mit fünf (10) Mo-
torvarianten angeboten. Die Leistungen reichen von 
62 kW bis 95 kW.
Länge: 4.390 mm
Breite: 1.770 mm
Höhe: 1.850 mm
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